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Der neue Chordirektor des StadtsingechorS
Das Direktorium dcr Franckeschen Stiftungen hat den in Halle wohl¬

bekannten Organisten Otto Wcu zum Chordirektor des HallischenStadtfingechors
berufen . Cr wird der Nachfolger von Kirchenmufikdirektor Karl Klanert und
sonnt auch Kantor an der hallischen Marktkirche . Zugleich ist cr als Oberschul¬
lehrer für Musik an der Lateinischen Hauptschulc und an der Mackenscn - Schule der
FranckeschenStiftungen vorgesehen .

Otto Weu war bis vor wenigen Iahren Organist an der hiesigen Ulrichs¬
kirche ; auch leitete er einige Zeit den Kirchenchor Ulriciana . Er ging dann als
Organist nach Stralsund . In Berlin legte er vor einiger Zeit die Staatliche
Mufiklehrerprüfung ab . In Halle erfreute sich Otto Weu als Musiker großer
Beliebtheit ; in Kirchenkonzerten und in den Konzerten der Robert -Franz - Sing -
akademic wirkte cr in hervorragender Weise mit .

Die frühere Oberrealschule
Dcr Herr Reichsminister für Wissenschaft , Erziehung und Volksbildung hat

durch Erlaß genehmigt, daß die bisherige Oberschule für Jungen der Franckeschen
Stiftungen künftig den Namen „ Mackensen -Schule , Stiftische Oberschulefür Jungen
in Halle ( Saale ) " führt . Generalfeldmarfchall von Mackenfen hat als ehemaliger
Sckittler dcr Anstalt sein Einverständnis erklärt . Die Namensgebung ist in einer
Feier am Sonnabend , dem 13 . Mai 1939 , im Festsaal der Schule erfolgt .

HanS - Lody - Gedenkftein
in der Mittelschule der Franckeschen Stiftungen eingeweiht

am 20 . Januar 1940
Am Sonnabend , 20 . Januar , dem Geburtstag des Seekricgshcldcn Hans

Lody , wurde in der Mittelschule der Franckeschen Stiftungen
in einer Morgenfeier ein Hans - Lody - Gedenkstein eingeweiht . Dieser
Stcin , ein Geschenk des Gründers des Lübecker Hans -Lody -Dcnkmals , Haupt¬
schriftleiters August Glasmcicr , ist ein verkleinertes Abbild dieses Denkmals in
gebranntem Ton . Wie das Urbild in das Mauerwerk des LübeckerVurgtores
eingemauert ist , so ist der Gedenksteinin einem Mauerpfeiler der Halle des Schul¬
hauses eingelassen . Er stellt einen gewappneten Nitter mit geschlossenem Visier dar ,
der aufrecht aus einer niedrigen gotischenKerkerpforte tritt . Seine geballten Fäuste
verbindet eine Kette , und eine starke Schlange windet sich um seine geschienten
Beine . Das Denkmal erinnert an den Opsergang Hans Lodys , dcr im September
1914 , als dcr gesamte deutsche Nachrichtendienst in England mit einem Schlage
vernichtet worden war , als einzelner deutscher Nachrichtenossizier in geheimer
Sendung nach England ging und nach kurzer erfolgreicher Tätigkeit der listigen
Schlange Scotland Z>ard erlag . Am 6 . November 1914 fiel er als ein aufrechter
deutscher Seeoffizier , der auch den englischen Offizieren , die ihn vor den Richtern
und vor den Gewehren der schottischen Garde stehen sahen , die größte Hochachtung
abzwang , im Tower zu London unter den englischen Kugeln . Walter Heucrs
schönes Spiel „ Lody " , vom Leben und Sterben eines deutschen Offiziers , hat vor
einiger Zeit auf unserer Heimatbühne die Gestalt dieses edlen deutschen Mannes
lebendig werden lassen . Hans Lody hat mehr als vier Jahre seiner Knabcnzeit in
Halle verlebt . Ihm waren beide Eltern gestorben , und so kam er als Zehnjähriger
in die Waisenanstalt der Franckeschen Stiftungen . Vom 1 . April bis 3V . September
besuchte cr die Latina , vom 1 . Oktober 1887 bis Ostern 1891 besuchte cr die Bürger¬
schule , jetzige Mittclschulc , dcr Franckcschen Stiftungen , die sich zusammen mit der
Waiscnanstalt die Pflege scincs Andenkens am Herzen liegen läßt .

55


	Seite 55

